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Kleine Anfrage 

des Abg. Ruben Rupp AfD 

 

Nachfrage zur Kleinen Anfrage Drucksache 17/3939 „Heimaturlaube 

von ukrainischen Kriegsflüchtlingen und Sozialhilfebezug“ 
 

 
Ich frage die Landesregierung: 

1. Inwieweit sind ihr seit Beginn des Jahres 2023 und im Jahr 2024 bis zum Stichtag 

31. März 2024 Fälle bekannt, in denen Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine in ihr Her-

kunftsland dauerhaft zurückgereist sind? 

2. Existiert seit der letzten Kleinen Anfrage eine Dokumentation seitens der Landesregie-

rung, welche Hinweise darauf, dass hier gemeldete ukrainische Flüchtlinge mit Sozial-

hilfebezug sich regelmäßig oder gar dauerhaft (über 4 Wochen) in der Ukraine aufhal-

ten, welche die statistische Erfassung solcher Fälle ermöglicht und wenn nicht, warum 

nicht? 

3. Wie viele ukrainische Staatsangehörige sind seit Beginn des Ukraine-Krieges zum 

Stand 31. März 2024 nach Baden-Württemberg gekommen? 

4. Liegen dem Landeskriminalamt Baden-Württemberg aktuell Hinweise auf organisierte 

und/oder bandenmäßig strukturierte Vorgehensweisen im Zusammenhang mit der Ver-

bringung ukrainischer Kriegsflüchtlinge nach Baden-Württemberg mit der Zielrichtung 

der Begehung von Straftaten im Bereich des Sozialleistungsbetrugs vor? 

 

18.4.2024 

 

Rupp AfD 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Nachfrage zur Kleinen Anfrage Drucksache 17/3939 zur Aktualisierung und Beleuchtung 

der Sachlage. 

 


